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Methodische Hinweise
• Erhebungszeitraum: 07.11. bis 15.11.2016
• Stichprobe: Zufallsauswahl (RLD-Verfahren) 
• Erhebungsmethode: Telefonbefragung 
• Anzahl der Befragten: 1.028
• Grundgesamtheit: Wohnbevölkerung in Heidelberg ab 16 Jahren
• Fehlerbereich:  +/- 3,9 Prozentpunkte bei Anteilswert von 50 Prozent 

+/- 2,3 Prozentpunkte bei Anteilswert von 10 Prozent
• durchführendes Institut: FGW Telefonfeld GmbH  



Wichtigste Probleme in Heidelberg
Mehrfachnennungen

FGW Telefonfeld GmbH: Heidelberg-Studie 2016, 11/2016 (n=1.028)
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Wohlfühlen in Heidelberg
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Wenn ich in Heidelberg unterwegs bin, benutze ich 
hauptsächlich ...
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Ist das ÖPNV-Angebot ausreichend?
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Interesse für …
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Interesse an Wirtschaft und wirtschaftspolitischen Themen 
allgemein
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Interesse an der Wirtschaftsentwicklung und an 
wirtschaftlichen Themen in Heidelberg
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Über die Wirtschaftsentwicklung und wirtschaftliche Themen 
in Heidelberg informiere ich mich ...
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regelmäßig – nach Alter alle



Wie informieren Sie sich hauptsächlich über die Wirtschafts-
entwicklung und wirtschaftliche Themen in Heidelberg?
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Firmen und Unternehmen in Heidelberg …
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Die Heidelberger Politik und Verwaltung berücksichtigt die 
Interessen der Firmen und Unternehmen in Heidelberg …
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Die wirtschaftliche Lage in Heidelberg ganz allgemein ist …
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Beurteilung von ökonomischen Kontextbedingungen in 
Heidelberg
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Wirtschafts- und Beschäftigungssituation in Heidelberg: 
Worauf sollte in Zukunft mehr Wert gelegt werden?
Mehrfachnennungen
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Sonstiges
Bereitstellung von Gewerbeflächen
Ansiedlung von Handwerkern
Integration von Ausländern/Flüchtlingen
mehr/bessere Kinderbetreuung
bessere ÖPNV-Möglichkeiten
mehr/bessere/günstigere Wohnungen
Ansiedlung von Fachgeschäften
höhere/gerechtere Löhne
Unterstützung bestehender Betriebe
Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Förderung/Bildung von Jugendlichen
bessere Verkehrssituation
mehr/bessere Ausbildungsplätze
mehr/bessere/sichere Arbeitsplätze



Wie zufrieden sind Sie in Ihrer Wohngegend mit dem 
Angebot an …
Auswahl: Es ist mir (sehr) wichtig, dass es in meiner Wohngegend … gibt
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Wie zufrieden sind Sie in Ihrer Wohngegend mit dem 
Angebot an Lebensmittelgeschäften
Auswahl: Es ist mir (sehr) wichtig, dass es dort Lebensmittelgeschäfte gibt
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